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Lepstere von feinem qrofien lmfang, aber von deflo mebr Gehalt,
1got fich fdyon wieder auf. Dagegen it eine neue weibliche Mrbeirg.
fbule fiir Anfafienfinder entfanden unter der trefflichen Leitung
der Qafr. Steinmann. Schon feit mebreren Yabren verabreidhte
der fleine Rath an die Diilfegefelfdhafr in &t Gallen enen
jinrlichen Weitraa von 110 fI., wobrt er den Wunfch ausdfprach,
Mefelbe mochte Diefe Summen befonders audy fiiv aftivbiirger=
liche Hrme vermenden. Pie HiilfsqefeNfchaft tam nun auf den
alitctlidhen Gedanfen, fiir @inder folder Niedergelafienen eine
wetbleme Urbeitsfdyule yu Fiften  [edes Kind , dad nicht 4 Ke.
rev Wodbe begablen fann , qentefit den Unterricht grateg , obne
iraend eine Beriudijiditiqu g dev Kenfeffiongvecfchiedenbeit. €3
it febr ju winfhen , daf auch anderwédrts foldye weibliche Wre
bertofchulen entigepen, damit aug denfelben e¢ine immer argfiere
Ungalil tiditrcer Pliicter und von diefen tmmer mebr glidliche
amlien betvorgeben mockten. [n d:n beidem andern genanne
ten Daddyenanialzen der Sradt Et Gallen wird bie und da cin
wenig auf den Schern acarbeitet; fndefi empfeblen fie fich dem
pornehinen Publilum niche fowebl durdy grofiere Yeitunaen, olg
pielmebr durd) etmas mebr €ritebung und ausgefuchtere Kinders
ociclifchaft, alg die ofentliche Widddyenfchule natiitlichermeife e
wibren fann Magrelbe Verrdltnif fdyeint audy bei dem Privage
Snabeninfiitute geaen dte gffentl chen Schulen @tatt ju fins
den. — b. Bm MWohevurval bedeht ju Nbeined die Ucbeirss
fahle fiur Loditer, in Hlridoren Hren. Sdynetders Privatanitale,
worin 11 Knaben und Tochter in eviter Ubtheilung , alle fatholis
fher Qonfefion . und 4 Todhter in aweiter Ahtheilung fich bes
finden. — c. Neutoqaenbura bat die Brivat-Nealfdyule des
Hrn Ergiebungsrathes Wiget tn Wactroetl in blibendem SKue
flamde e Babl der Zonlnge vermeprte fidh bisher mit iedem
Nabre, @egenwdrtrg pablt diefe Unflalt 40—45 Edviiler und
Die Reitung terfelben it muile haft ju nennen. — d. Mntere
toagenburg befipt dic bererts genanute Realfdule im Side
delt jondyen Glawil wnd Oberupmil,
(&dyluf rolyt tm ndcyten Pefte.)

Wiirtemberg. Der Fatholifche Kirchenrath bat im Negls
tungsblatte pom 2 Aug. folgende neue Bretsaufoabe fur fatholfcye
Ecyulebrvr und Schulaebulfen befannet gemadit: ,$at tn den
Rolfafdmlen friiberer Reit nirflich mebe religtofer ®inn, alg deve
mal aeber fcht und - wie aud die Antwort ausralien mag —
a8 mafi ge)chehernr, um den relinidfen Sinn unter ten Lebhreen
Med Sdyiifern der Rolfafchulen fo ju beleben, dab er gur fefen
@rundlaae per Sip:lidy’err wirn 24 —~

- Tad Qoniqreid) Wi tembera hat 700 Fatbolifche = chultele
Wt i 346 3 oniernte eder Bniciichrelfises



	Würtemberg

